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Die wichtigsten Verben mit dem Dativ 

 

Die Dativ-Verben drücken meist Beziehungen zwischen Personen aus.  
 

1. ähneln   ähnelt – ähnelte – hat geähnelt    ressembler à  

2. antworten    antwortet – antwortete – hat geantwortet   répondre  

3. ausweichen   weicht aus – wich aus – ist ausgewichen   éviter, se garer  

4. befehlen   befiehlt – befahl – hat befohlen    ordonner  

5. begegnen   begegnet – begegnete – ist begegnet    croiser, rencontrer 

6. beistehen   steht bei – stand bei – hat beigestanden   assister, soutenir  

7. danken für + A  dankt – dankte – hat gedankt    remercier  

8. einfallen   fällt ein – fiel ein – ist eingefallen    venir à l’esprit  

9. entgegnen    entgegnet – entgegnete – hat entgegnet   répliquer  

10. entkommen   entkommt – entkam – ist entkommen    s’enfuir  

11. erwidern   erwidern – erwiderte – hat erwidert    riposter, repondre 

12. fehlen   fehlt – fehlte – hat gefehlt     manquer  

13. folgen   folgt – folgte – ist gefolgt     suivre, obéir  

14. gefallen   gefällt – gefiel – hat gefallen    plaire  

15. gehören   gehört – gehörte – hat gehört    appartenir  

16. gelingen   gelingt – gelang – ist gelungen    réussir  

17. genügen   genügt – genügte – hat genügt    suffir  

18. glauben   glaubt – glaubte – hat geglaubt    croire  

19. gratulieren   gratuliert – gratulierte – hat gratuliert    congratuler  

20. helfen   hilft – half – hat geholfen     aider  

21. kündigen   kündigt – kündigte – hat gekündigt    donner congé  

22. missfallen   missfällt – missfiel – hat missfallen    déplaire  

23. misstrauen                  misstraut - misstraute – hat misstraut    se méfier  

24. sich nähern   nähert sich – näherte sich – hat sich genähert   s’approcher  

25. nützen   nützt – nützte – hat genützt     server  

26. raten   rät – riet – hat geraten     conseiller  

27. schaden   schadet -schadete – hat geschadet    nuire  

28. vertrauen   vertraut – vertraute – hat vertraut    avoir foi en  

29. weglaufen   läuft weg – lief weg – ist weggelaufen   s’en fuir  

30. widersprechen  widerspricht – widersprach – hat widersprochen  contester  

31. zuhören   hört zu – hörte zu – hat zugehört    écouter  

32. zureden   redet zu – redete zu – hat zugeredet    encourager  

33. zusehen   sieht zu – sah zu – hat zugesehen    assister  

34. zuschauen   schaut zu – schaute zu – hat zugeschaut   regarder  

35. zustimmen   stimmt zu – stimmte zu – hat zugestimmt   approuver  
 

 

 

 

Lernen Sie diese Verben auswendig! 
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Übung: Verben mit dem Dativ 

 

1. Setzen Sie das passende Verb in der passenden Zeit ein:  

fehlen - entkommen - danken - befehlen - ausweichen - antworten - ähneln - begegnen - erwidern - 

einfallen - beistehen - entgegnen 

 

 

1. Der Tote ________________ dem Vermissten sehr.       Präsens  

2. Angeklagter, ________________ Sie mir bitte!       Imperativ 

3. Der Radfahrer ________ dem Auto ________________ .      Perfekt 

4. Der Zollbeamte ________________ dem Reisenden, den Koffer zu öffnen.    Präteritum 

5. Wo ________ Sie dem Täter zum ersten Mal ________________?     Perfekt  

6. Meine Freunde ________________ mir in der schwierigen Zeit ________.    Präteritum 

7. Ich ________________  Ihnen für die schnelle Hilfe!       Präsens  

8. Der Name ________________  mir momentan nicht________.      Präsens  

9. Der Anwalt ________________ den Journalisten, dass er noch nichts sagen könne.   Präteritum 

10. Der Dieb________ der Polizei ________________.       Perfekt 

11. Er ________________ der Richterin, dass er unschuldig sei.      Präteritum 

12. Dem Tatverdächtigen ________________ ein Alibi für die Tatzeit.     Präsens 
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

2. Setzen Sie den Artikel im passenden Kasus ein. 

1. Das Publikum folgt _______ Prozess seit zwei Wochen.    

2. Das Abstimmungsresultat gefällt _______ Bundesrat nicht.   

3. Die Waffe gehört tatsächlich _______ Tatverdächtigen.    

4. Es ist _______ Verteidiger gelungen, den Richter zu überzeugen.    

5. Diese Beweise genügen _______ Richterin nicht.     

6. Sie können _______ Zeugen glauben.      

7. Der Anwalt gratuliert _______ Klientin zum Freispruch.    

8. Der Polizist hilft _______ Opfer beim Aufstehen.    

9. Der Arbeitgeber hat _______ Angestellten fristlos gekündigt, da er dreimal in einer Woche zu spät gekommen war.   

10. Das Plädoyer des Staatsanwaltes hat _______ Verteidigerin missfallen.   

11. Die Geschworenen misstrauen _______ Aussage des Angeklagten.      

12. Ein Polizeiauto näherte sich _______ Unfallstelle.      
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

3. Setzen Sie wieder das passende Verb in der passenden Zeit ein:  
  

zustimmen - nützen - raten - zuhören - zureden - widersprechen - schaden - vertrauen - weggelaufen -zuschauen/zusehen 
 

 

1. Dein Rat ________________ ihr nicht viel.        Präsens 

2. Der Anwalt ________________ dem Angeklagten, zu schweigen.     Präsens 

3. Wenn man der eigenen Person ________________, kann man die Aussage vor Gericht verweigern.  Präsens  

4. Im Geschäftsleben ist es besser, niemandem zu ________________ .     Infinitiv  

5. Der Gefangene ______ den Wärtern ________________.      Perfekt 

6. Der Verteidiger ________________ dem Staatsanwalt.      Präsens  

7. Angeklagter, ________________ Sie mir ______!       Imperativ  

8. Wir ________________ ihm gut ________________, aber es hat nichts genützt.    Perfekt 

9. Die Passanten ________________ / ________________ dem Täter dabei zu, wie er seine Freundin schlug Präteritum 

10. Der Nationalrat ________________ dem neuen Gesetz_________.     Präteritum 
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Lösungen: Verben mit dem Dativ 

 
1.   

1. Der Tote ähnelt dem Vermissten sehr.        

2. Angeklagter, antworten Sie mir bitte!        

3. Der Radfahrer ist dem Auto ausgewichen.       

4. Der Zollbeamte befahl dem Reisenden, den Koffer zu öffnen.    

5. Wo sind Sie dem Täter zum ersten Mal begegnet?       

6. Meine Freunde standen mir in der schwierigen Zeit bei.     

7. Ich danke Ihnen für die schnelle Hilfe!       

8. Der Name fällt mir momentan nicht ein.       

9. Der Anwalt erwiderte den Journalisten, dass er noch nichts sagen könne.   

10. Der Dieb ist der Polizei entkommen.         

11. Er entgegnete der Richterin, dass er unschuldig sei.      

12. Dem Tatverdächtigen fehlt ein Alibi für die Tatzeit.     

___________________________________________________________________________________________________________ 

2.  

1. Das Publikum folgt dem Prozess seit zwei Wochen.    

2. Das Abstimmungsresultat gefällt dem Bundesrat nicht.   

3. Die Waffe gehört tatsächlich dem Tatverdächtigen.    

4. Es ist dem Verteidiger gelungen, den Richter zu überzeugen.    

5. Diese Beweise genügen der Richterin nicht.     

6. Sie können dem Zeugen glauben.      

7. Der Anwalt gratuliert der Klientin zum Freispruch.    

8. Der Polizist hilft dem Opfer beim Aufstehen.    

9. Der Arbeitgeber hat dem Angestellten fristlos gekündigt, da er dreimal in einer Woche zu spät gekommen war.  

10. Das Plädoyer des Staatsanwaltes hat der Verteidigerin missfallen.   

11. Die Geschworenen misstrauen der Aussage des Angeklagten.       

12. Ein Polizeiauto näherte sich der Unfallstelle.      
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

3.  
  

1. Dein Rat nützt ihr nicht viel.        

2. Der Anwalt rät dem Angeklagten, zu schweigen.      

3. Wenn man der eigenen Person schadet, kann man die Aussage vor Gericht verweigern.   

4. Im Geschäftsleben ist es besser, niemandem zu vertrauen.      

5. Der Gefangene ist den Wärtern weggelaufen. 

6. Der Verteidiger widerspricht dem Staatsanwalt.       

7. Angeklagter, hören Sie mir zu!       

8. Wir haben ihm gut zugeredet, aber es hat nichts genützt.    

9. Die Passanten schauten / sahen dem Täter dabei zu, wie er seine Freundin schlug.  

10. Der Nationalrat stimmt dem neuen Gesetz zu.      

 


